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die zwischen den von Gruter aus dem Pistorianus angemerkten
Varianten und den Lesarten des Argentoratensis besteht.

Da in den Hdss. dieser dritten Gruppe mit PVTEOLI (p.
136) bereits der' 4. Commentar beginnt, so war es ein, fl'eiliah
verzeihlicher, Irrthum, wenn ich in den C Tironiana' (p. 547 der
Symbola Bonn.) die entsprechende Angabe des Göttweiger Codex
C finit commel1tarius III, incipit IV> für ein Versehen des Schreibers
hielt und dafür Schlussbezeichnung des 2. und Anfangsbezeichnung
des 3, Commentars verlangte. Nothwendigerweise aber sind die
Hdss. dieser d ri t t e n Gruppe denen der zw eH en in der ziffer­
mässigen Bezeichnung der Commentare von der :Mitte' des, kurz
gesagt, Grut.er'schen dl'itten Commentars ab um ein e Einheit vor­
aus, d. b. die zweite Hälfte dieses 3. Gruter'scben Commentars (=
Capp. 5-8 incl.) erscheint in den Hass, der dritten Gruppe als
selbständiger vierter Comlllentar, ebenso der Gruter'sche vierte und
fünfte als fünfter und sechster. Während also die Hdss. der 1.
und 2. Gruppe nur sechs C Commentarii Notarum ' kennen, kann
trotz der zufällig fehlenden Angabe in den gegen Ende fragmen­
tarischen Hdss. der dritten Gruppe kein Zweifel darüber obwalten,
dass diese letzteren die Gesammtmass6 der Noten in si eben Com­
mentare zerlegten.

Eine vierte Gruppe wird dm'ch die Pariser Hds. 8778 ver­
treten, insofern sie nicht bloss in der Capiteleintheilung des ersten
Commentars mehrfache Abweichungen von deu Angaben der übri­
gen Hdss. aufweist, sondern auch an zwei Stellen die ihr eigen­
thümliche Schlussbezeichnung eines < commental'ius medius' aufweist,
nemlich am Ende der silbenstenographischen Abschnitte hinter Olac
(p. 31) und pag. 84 hinter heuresis, Möglich, dass sich auf diese
Eintheihmg die oben angeführten Worte des PI'ologes beziehen, in
denen von der C medietas> die Rede ist.

Zwei Hdss" die Genrer und die Pariser 7493, entlutlten kei­
nerlei ausdrückliche Angaben über Eintheilungen der Commentare
und deren Capitel: sie können daher keiner der vorher genannten
vier Gruppen beigezählt werden.

Köln, 5. Januar 1876.

KaI endari seh es.

Ein Pariser Verzeichniss der dies Aegyptiaci.

Bei Gelegenheit der .Vergleich der Pariser Handschriften
der Tironischen Noten habe ich aus Miscellaneodex Lat. 1338
das weiter unten folgende Verzeichniss der dies Aegyptiaci abge­
sohrieben. Wie die Mehrzahl der im Band 29, S. 171 erwähnten
Verzeicbnisse, 80 lehnt sich auch das in Rede stehende enge an
die bezüglichen Angaben bei Beda VenerabiHs au (vgl. den libelhts
de mensura borologii, opp. tom. I p. 394 ed. Colon. 1612; de minu­
tione sanguinis ibo p. 392 U. 399; hymni, ibo p. 412; zur Theol'ie
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Nouembrio intrante
cimo

iutraute die' XII " exeunte

Octubrio intrante
to

die . V " exeunte
cimo

die· XVII·'
[Jan. 1. 25, Fehl'. 4. 26, März 1. 28, April 10, 20, Mai 3.

25, Juni 10. 16, Juli 13. 22, Aug. 1. 30, Sept. 3. 21, Oct. 3. 31,
Nov. 5. 28, Dec.. 12. 15.J

Die betl'. Tage sind also, mit Ausnahme des 31. Oct. und
15. Dec., dieselbeu, welche in der Vatieanischen, Laonel', Zürichel'
und Einsiedler' Hands., sowie in den beiden Berner CodicoB 418
und 260 angegeben wal,den. Die Farm< minuauerit' gesellt sich
zu dem in dt'r Karlsruher Hds. OXX fol. 211b stehenden C minua.re'.
Der obige Ausdmck aber: C Et si qnis '" aliquam causam fecerit'
lässt es, zumal bei dem sprachlichen Oharakter dieser Verzeichnisse,
fraglich erBcheinen, ob bei dem < non causa sequatur' der Karls­
ruher Hds. OLXXII fol. 76b (s. Bd. 29, S. 170) an etwas anderes
als höchstens an C non causa(m) sequatur' zu denken sei.

Köln, 8, Februar 1876. Wilh. Schmitz.

dieser C dies' finden sicb, wie mir von befreundeter Seite mitge­
theilt wird, intel'eBBante NachweiBungen in der Abhandlung von
IuleB LoiBeleur, LeB jours egyptienB, s. lYlemoires de la SocieM
nationale des Antiquaires de France, t. XXXIII p. 198-253, PäriB
1872). Das VerzeichnisB steht auf den Pergamentblättern fol. 139b

und 140 3
, ist im 10, Jahrhundert geschrieben und lautet alBo:

C Isti Bunt dies egyptiaci,. qui uocantur tenebroBi 1, qui Inale
dicti snnt, quill. non sunt apti nec boni ad nullum opus faciendum.
In quibuB diehuB Bi qUiB sangninem minuauerit aut aliquam po,.
tionem biberit, aut statim moritur ant uix euadet. Et Bi. guiB
0PUB inquoaueIit [cod, in quo auerit] aut aliquam causam ,fecerit,
non uertetur ad gaudium set potius ad damnum. Ianuario intrante

to
die primo, exeunte die septimo;Februario intrante die· nn·, exe-

cio to
unte die· III . Marcio intrante die primo, exeunte die' InI . Aprilio

cimo cio
intrante die decimo, exeunte dia XI ' Maio intrante die· III " exe-

timo cimto .
unte die VII· Iunio iutrn.ute die decimo, exeunte die' XV . Iulio in-

mo mo .
trante die· XIII·, exeunte die· X . Augusto intrante die prima,

mo
exeunte die sedo. Septembrio intl'ante die tereia, exeunte die· X,

cio
die· III " exeunte die ipso.

cio
die· III . Decembrio

I Vgl. Beda. an erstgenannter Stelle:
Si teuobra. e AEgyptus Grnio sermone voeantur,
lude dies mOl'tis, te ne br 0 l! 0 B iure vocamus.




